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Die Union und Mexiko
Ein Ultimatum für Tampico

WIB Bern 25 Mai Die Pariſer Ausgabe des New
York Herald meldet aus Mexiko Die Haltung der ſtreiken
den Mexikaner iſt ſo beunruhigend daß weitere 2 Kanonen
boote zu den zwei bereits vor Tampico befindlichen entſandt
wurden Die Amerikaner ließen der Ortsbehörde in Tam
pico mitteilen ſie hätte die Ruhe in jedem Falle aufrecht
zuerhalten Da ſich die Ortsbehörde nicht fügte ging der
Befehlshaber der amerikaniſchen Kanonenboote an Land und
erklärte falls der Schutz der amerikaniſchen Petroleum
quellen gegen die Streikenden nicht geſichert werde würden
amerikanſiche Truppen den Schutz übernehmen Die mexi
kaniſchen Behörden forderten ſchriftliche Ueberreichung dieſes
mündlichen Ultimatums Dann wurde die Ruhe wieder
hergeſtellt Jetzt iſt neuerdings ein Streik ausgebrochen
Carranza hat keine Gewalt mehr über die Armee Auch hat
er Mühe ſich Geld zu verſchaffen Die Kammer hat zwar
die geforderten Kredite angenommen der Senat verweigert
ſie jedoch Die Lage iſt ſehr ernſt Das Blatt ſagt Nur
ein Wunder könne helfen General Obregon erklärte er
werde ſich nicht mehr um die Armee kümmern Nordmexiko
werde von Villas Banden unſicher gemacht Die größten
Unruhen ereigneten ſich jedoch im Gebiete von Veracruz wo
bewaffnete BVanden alle Straßen unſicher machten und ſogar
Städte plünderten

England zwingt die Keutralen zu
Fahrten in das Sperrgebiet

Jmmer zahlreicher werden die Nachrichten nach denen
neutrale Schiffsführer die im Jntereſſe der glücklichen Fahrt
ihres Schiffes das deutſche Sperrgebiet meiden wollen von
engliſchen Kriegsfahrzeugen gezwungen werden in das ge
fährdete Gebiet einzufahren So hat der Kapitän eines vor
einiger Zeit verſenkten däniſchen Segelſchiffes ſich unlängſt
über die Fahrt ſeines Schiffes folgendermaßen geäußert

Mein Schiff befand ſich auf der Fahrt von Baltimore
nach Dänemark mit Futtermitteln die für Dänemark be
ſtimmt waren beladen Jch verſuchte bei der Fahrt mich
außerhalb des deutſchen Sperrgebiets zu halten um nicht
unnötigerweiſe Schiff und Ladung den Gefahren des Sperr
gebiets auszuſetzen Die Ausführung dieſer Abſicht wurde
mir aber von den Engländern unmöglich gemacht
da ich von einem engliſchen Kriegsfahrzeuge aufgebracht
wurde das mir eine Priſenmannſchaft an Bord
ſetzte Jch wurde gezwungen die Fahrt nach Kirk
wall einzuſchlagen Auf dem Wege dorthin bemerkten wir
ein Anterſeeboot die engliſche Priſenmannſchaft legte
darauf ſofort ihre Uniform ab und zog gewöhn
liche Seemannstracht an Mein Schiff wurde ver
ſenkt Der Kommandant des deutſchen Unterſeebootes er
kundigte ſich teilnehmend ob wir genügend Lebensmittel
mit uns führten und wies uns ferner den Weg den wir
mit unſerem Boote zu nehmen hätten um möglichſt ſchnell
das Land zu erreichen Auf dieſem Wege brauchten wir
13 Stunden um an Land zu kommen die engliſche Priſen
mannſchaft hat dieſe Fahrt in ihrer Verkleidung als ge
wöhnliche Seeleute von den Deutſchen unbehelligt mit
gemacht

Der Fall dieſes däniſchen Schiffes iſt ein weiterer Be
weis dafür daß England ſyſtematiſch es darauf anlegt
Zwiſchenfälle zwiſchen Deutſchland und den neutralen
Staaten zu ſchaffen und in dieſer Abſicht neutrale Schiffe zu
Fahrten in das gefährdete Sperrgebiet geradezu zwingt
Das däniſche Schiff wäre mitſamt ſeiner Ladung wie
zahlreiche andere auch erhalten geblieben wenn der
Kapitän ſeine angeſichts der Wirkungen der Seeſperre wohl
verſtändliche Abſicht hätte ausführen können und ſich nicht
hätte der engliſchen Willkür zu fügen brauchen

Die Lebensmittelkriſis in Frankreich
und England

z00 000 Tonnen zu wenig Linfuhr pro Monat

c B Genf 25 Mai Jn der a ſah ſich derMiniſter für h r Violet vweranlaßt allezuletzt in den Ausſchüſſen laut gewordenen ernſten Beſorg
niſſe für die nächſte Zukunft als zutreffend zu erklären Den
Monat Juli bezeichnet Violet als den kritiſchen Zeitpunkt
Mehl und Fleiſch ſeien trotz aller Sparſamkeit nur noch für

n vorhanden Der ſtändigee Fehlbetrag der Einfuhe
ſei 800 000 Tonnen Die Organiſation zur Behebung der
Kriſis begegnet wie Violets Ausführungen deutlich erkennen
laſſen großen Schwierigkeiten z W

erbitterten Ringen
Truppen ſtand Unſere Stellungen wurden aus nahms

Oeſterreichiſch ungariſcher Heeresbericht

TB Wien 25 Mai Amtlich wird verlautbart

Unverändert

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
Der gewaltige Anſturm der Jtaliener gegen die Jſonzo

Front führte auch geſtern wieder zu einem außergewöhnlich
Jn ſiegreicher Abwehr hielten unſere

los behauptet Der RNordflügel der italieniſchen An
griffsarmeen wurde abermals gegen die Höhen von Vodice
und den Monte Santo vorgetrieben Beſonders wütender
und hartnäckiger Kampf um die Höhe 652 ſüdlich von Vodice
die von den Jtalienern in den Abendſtunden überrannt in
der Nacht aber in ſtundenlang dauernden Nahkämpfen durch
unſere Tapferen zurückerobert wurde Hier wie auf dem
Monte Santo ließ der weichende Feind Hunderte von
Leichen liegen Die Karſt Hochfläche wurde wieder zum
Schauplatze eines groß angelegten Durchbruchsverſuchs
Schonungslos warfen die Jtaliener ihre Maſſen gegen unſere
Verſchanzungen Mochten dieſe auch durch die vorangehende
Beſchießung betrüächtlich gelitten haben unerſchüttert unb
kaltblütig empfing dahinter der Verteidiger den Feind Den
ganzen Tag über und vielfach auch während der Nacht wurde
auf dem Fajti Hrib bei Coſtanjevitza und ſüdlich davon bis
zum Meere hinab um unſere Stellungen gerungen Alle An
ſtrengungen des Feindes blieben vergeblich Nirgends drang
er durch

Infanterie und Artillerie teilen ſich in den Erfolg des
Tages Am 23 Mai wurden 130 italieniſche Offiziere und
4600 Mann als Gefangene eingebracht Jhre Zahl iſt
geſtern beträchtlich geſtiegen

Der Chef des Generalſtabs

WTB Verlin 25 Mai abends Amtlich
An der Artois Front längs der Aisne und in der weſt

lichen Champagne Feuerkämpfe wechſelnder Stärke
Jm Oſten nichts Weſentliches

Letzte Depeſchen

Die gemeinſamen Entente Kriegsziele
c B Rotterdam 25 Mai Der Rotterdamſche Cour

berichtet aus New York Man teilt mit daß die Vereinigten
Staaten mit der Entente in der Frage der Kriegsentſchä
digung vollſtändig einig find Man ſieht die Zurückgabe des
verloren gegangenen Elſaß Lothringens an Frankreich und
der ſlawiſchen Länder nicht als eine Eroberung an Eine
amtliche Bekanntmachung darüber wird bald erſcheinen

Ein Nnterſeeboot auf öer Höhe von Portlandö

WTB Frankfurt a 25 Mai Nach einer Meldung
der Frankf Ztg berichtete die Agence Havas Man
meldet dem New Bork Herald aus Voſton unterm 24 Mai
Amtlich wird die Anweſenheit eines Unterſeebootes auf der
Höhe von Portland mitgeteilt

Die Engländer über den ZeppelinAngriff
W B London 25 Mai Amtlich Letzte Nacht näherten

ſich vier oder fünf Luftſchiffe der Oſtküſte Englands Eine
dichte Wand von Regenwolken erſchwerte den Ausblick

Vier Luftſchiffen gelang es in die öſtlichen Grafſchaften ein
zudringen Sie irrten ziellos umher und warfen in länd
lichen Diſtrikten eine Anzahl Bomben ab Sie waren offen
bar außerſtande ſich zu orientieren Unſere Aeroplane ver
folgten ſie Die Wolken ermöglichten es den Angreifern
zu entkommen Ein Mann wurde getötet Der Schaden
dürfte unbedeutend ſein

Demonſtrationen und Fuſammenſtöße in Spanien
e B Genf 25 Mai Vor dem deutſchen Konſulate in

Saragoſſa und der Redaktion des Saragoſſaer deutſchfreund
lichen Blattes demonſtrierten mehrere tauſend Perſonen
egen die Verſenkung ſpaniſcher Dampfer durch die ogte
m Madrider Atengacun kam es zu neuen h

h den Reutraliſten und den Ententefreunden
onſtranten wurden verhaftet

Letzte Depeſchen ſiehe auch Seite

Oeſtlicher und ſüdöſtlicher Kriegsſchauplatz

Der amtliche deutſche Heeresbericht vom Abend

Fleiſchnotkrawalle
c B Genf 25 Mai Das Pariſer Journal meldet

daß in einzelnen Pariſer Stadtvierteln die Polizei ein
ſchreiten mußte weil es vor den Metzgerläden zu lärmenden
Kundgebungen kam

Fleiſchkarten für Frankreich

WTB Paris 25 Mai Havas Meldung Miniſter
präſident NRibot die Miniſter für Verpflegungsweſen und
des Jnnern der Präfekt des Seine Departements der
Polizeipräfekt und Abordnungen der Gegend von Paris be
rieten über die Fleiſchverſorgung Jns Auge gefaßt wurde
die demnächſtige Einführung von Fleiſchkarten und die zeit
weilige Preisfeſtſetzung Zur Verhinderung der Spekulation
und für eine gerechte Verteilung zwiſchen den Verbrauchern
ſollen ſtrenge Vorſchriften erlaſſen werden

Ein Drittel des monatlichen Fleiſchimports für England
mit einem Schiffe untergegangen

Jn den Berichten des Admiralſtabs über die Verſenkung
von Schiffen finden ſich ſoweit dies nach Lage der Sache
feſtgeſtellt werden konnte auch Angaben über die Ladung
des verſenkten Schiffes Wenn auch dieſe Zahlen teilweiſe
abſolut ſehr hoch erſcheinen ſo vermag der Laie die Bedeu
tung der als vernichtet gemeldeten Vorräte häufig nicht im
vollen Umfange zu erkennen So wurde gemeldet daß Ende
März der Dampfer Roterua im Kanal verſenkt wurde
dieſer führte wie jetzt feſtgeſtellt wurde 100 000 Stück
geſchlachtetes Vieh aus Auſtralien mit ſich
eine Zahl die gewiß ſchon abſolut genommen außerordent
lich hoch erſcheint Die volle Bedeutung derdieſer gen Fleiſchzufuhr ergibt ſich 2
Nachricht der Morning Poſt vom 14 Mai wonach für den
Monat Mai 1917 mit einem Abtransport von insgeſamt
300 000 Stück Fleiſch zu je 60 Pfund gerechnet wurde Mit
dem einen Dampfer iſt demnach ein Drittel von dem ver
nichtet worden was überhaupt in einem Monat nach Eng
land verſchifft werden kann

Die Brotkarte in England
e B Rotterdam 25 Mai Privattelegramm Nach

Anſicht des Londoner Berichterſtatters des Nieuw Rotterd
Cour iſt die Einführung der Brotkarte in England nur
eine Frage der allernächſten Zeit Nach ſeinem letzten Be
richte macht ſich die Wirkung des Unterſeebootkrieges in der
letzten Zeit in England ſehr fühlbar Das engliſche Volk
gewöhne ſich an die neuen Verhältniſſe recht ſchwer Nach
ſeiner Anſicht muß die Brotkarte über kurz oder lang ein
geführt werden

Vvaterländiſcher Hilfsdienſt und Keichs
verſicherung

Von Landesrat Seelmann Oldenburg i Gr
Die Hilfsdienſtpflicht bringt es mit ſich daß viele Per

ſonen eine Tätigkeit gegen Entgelt aufnehmen die bisher
als Angeſtellte oder Arbeiter nicht tätig waren Andere wie
der müſſen ihren Beruf wechſeln Es mußten deshalb beſon
dere Beſtimmungen darüber getroffen werden ob und unter
welchen Bedingungen derartige Perſonen der reichsgeſetz
lichen Kranken Unfall Jnvaliden und Angeſtellten
verſicherungspflicht unterliegen Dies iſt durch Bundesrats
verordnung vom 24 Februar 1917 geſchehen

Die neue Verordnung ſtellt den Grundſatz an die Spitze
daß alle Perſonen die im vater ländiſchen Hilfsdienſt tätig
find grundſätzlich der Verſicherungspflicht in allen vier Ver
ficherungszweigen unterliegen und zwar nicht nur dann
wenn die Beſchäftigung auf Grund wir Meldung
ſtat findet ſondern auch wenn der Dienſtzwang eintritt Da
bei macht es keinen Unterſchied ob die m vatertändiſhen
Hilfsdienſt tätigen Perſonen überhaupt der Hilfsdienſtpflicht
unterliegen oder nicht Es kommt alſo nur darauf an ob die
Beſchäftigung ſich als vaterländiſcher Hilfsdienſt darſtellt
Die Verſicherungspflicht ergreift alſo z B auch weibliche
Perſonen oder ſolche Perſonen die ihres Alters wegen noch
nicht oder nicht mehr r e ſind Vorausſetzung
für die Verſicherungspflicht iſt daß diejenigen allgemeinen
Bedingungen von denen die Geſetze die Verſicherungspflicht
überhaupt abhängig machen erfüllt ſind insbeſondere alſo
eine Beſchäftigung gegen Entgelt Auch die Altersgrenzedie für die Jnvaliden und die Angeſtelltenverſicherung e

u iſt findet bei der Beſchäftigung im vaterländtſchen
ilfsdienſt Anwendung

m einzelnen gilt folgendes
uf dem Eebiete der Angeſtellten war ſchon
Verordnung vom 30 September 1916 mmt worden

daß Perſonen die vor dem gegenwärtigen Kriege eine an ſich
nach dem Angeſtelltenverſicheru etz verſicherungspflich
tige Tätigkeit nicht ausgeübt und auch nach Beendi
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des Krieges vorau lich nicht ausüben werden hinſarlig einer nur für die Dauer des Kriegszuſtandes ange
nommenen an ſich verſicherungspflichtigen Beſchäftigung
nicht ve w dem Angeſtelltenverſicherungs
eſetz ſein ſollen rar rſonen Se aber das Recht
nnen einem Monat nach Beginn des ftigungsverhält

niſſes dem Direktorium der Reichsverſicherungsanſtalt e G
über zu erklären daß ſie verſicherungspflichtig ſein en
Dieſe Verordnun t auch für die im vaterländiſchen Hilfs
dienſt tätigen en Sie ſind alſo nicht angeſtellten
verſicherungsflichtig wenn ſie nur während des Krieges eine
an ſich ve Wie Beſchäftigung ausüben Jnſo
fern hat ſich alſo auf dem Gebiete der Angeſtelltenverſicherung durch die neue Verordnung nichts e Ausge
dehnt iſt die Angeſtelltenverſicherungspflicht dahin daß Tä
tigkeiten im vaterländiſchen Hilfsdienſt die der Angeſtellten
verſicherung um deswillen nicht unterliegen weil ſie im
Ausland ausgeübt werden der Angeſtelltenverſicherungs
pflicht unterſtellt ſind

Wird eine der Angeſtelltenverſicherungspflicht unter
liegende Perſon im vaterländiſchen Hilfsdienſt in einer Tä

tigkeit beſchäftigt die nicht angeſtelltenverſicherungspflichtig
iſt z B wegen Ueberſchreitens der Gehaltsgrenze oder weil

der Beſchäftigte nicht mehr als höherer Angeſtellter gilt ſo
wird doch die Beſchäftigungezeit als Beitragszeit angerechnet

Auf dem Gebiete der Jnvalidenverſicherung galt bisher
der Grundſatz daß eine Beſchäftigung die nur während des
Krieges ausgeübt wird von der Verſicherungspflicht ausge
nommen iſt nicht Die neue Verordnung r ne
daß diejenigen die vor ihrem Eintritt in den vaterländiſchen
Hilfsdienſt eine invalidenverſicherungspflichtige Beſchäfti
gung nicht ausgeübt haben und auch nach deſſen Beendigung
vorausſichtlich nicht ausüben werden wegen einer Tätigkeit
im vaterländiſchen Hilfsdienſt nur unter einer beſonderen
Vorausſetzung invalidenverſicherungspflichtig ſein ſollen Die
Jnvalidenverſicherungspflicht ſoll nämlich nur dann eintre
ten wenn der Beſchäftigte binnen zwei Monaten dem
26 Februar 1917 oder wenn das Beſchäftigungsverhältnis
erſt ſpäter beginnt nach dieſem Zeitunkt von dem Arbeitgeber
die Leiſtung von Beiträgen verlangt Werden jedoch ohne
ein ſolches Verlangen für die Dauer der an ſich verſicherungs
pflichtigen Beſchäftigung Beiträge entrichtet ſo dürfen die
Leiſtungen der Jnvaliden und Hinterbliebenenverſicherung
nicht deshalb abgelehnt werden weil die Beiträge zu Unrecht
entrichtet ſeien Mit dieſer Einſchränkung iſt auch eine Be
ſchäftigung im Auslande verſicherungspflichtig

Für die Unfallverfſicherung gilt der Grundſatz daß eine
Beſchäftigung die nur während des vaterländiſchen Hilfs
dienſtes ausgeübt wird verſicherungsfrei iſt nicht Die An
fallverſicherungspflicht beſteht vielmehr allgemein auch wäh
rend einer Tätigkeit im beſetzten Ausland Träger der Un
fallverſicherung für die im Ausland geleiſteten Arbeiten iſt
das Deutſche Reich Die Unternehmer haben für die im
vaterländiſchen Hilfsdienſt im Auslande beſchäftigten Per

en beſtimmte feſte Prämien zu entrichten
Auch die Krankenverſicherungspflicht hängt nicht davon

ab ob eine Beſchäftigung gegen Lohn oder Gehalt nur wäh
rend des vaterländiſchen Hilfsdienſtes geleiſtet wird Sie
beſteht vielmehr in jedem Fall ſofern nur die allgemeinen
Vorausſetzungen der Krankenverſicherungspflicht erfüllt ſind
Die Verſicherungspflicht beſteht auch im beſetzten Auskande

Die Beſtimmungen über die Reichswochenhilfe finden
ilfsdienſtpflichtigen keine Anwendung Von ſeiten
leitung wurde aber jüngſt im Reichshaushaltsaus

ſchuß erklärt daß nachgeprüft werden ſolle ob die Reichs
wochenhilfe auf die Hilfsdienſtpflichtigen auszudehnen ſei
Selbſtverſtändlich haben diejenigen en
die durch ihre Beſchäftigung Mitglied einer Krankenkaſſe
werden alle Anſprüche auf Wochenhilfe die ſich aus der
Reichsverſicherungsordnung und der Kaſſenſatzung ergeben

Da die Rechte der Krankenkaſſenmitglieder in vielen
Punkten davon abhängen welcher Krankenkaſſe ſie ange
hören oder welcher Berufsgruppe ſie zuzuzählen ſind hat die
neue Verordnung eingehende Beſtimmungen getroffen um
bei einem durch den vaterländiſchen Hilfsdienſt notwendig
werdenden Kaſſenwechſel die Rechte der Verſicherten zu wah
ren ihnen den Wiedereintritt bei der früheren Kaſſe zu er
leichtern uſw

Schließlich iſt für die
noch folgende wichtige Beſtimmung getroffen

nvaliden und Unfallverſicherung
Durch den

m r der Heeresleitung
Wiederholt Bereits im größten Teile der geſtrigen

Ahendauflage enthalten

Engliſche Angriffe abgeſchlagen
WIB Großes Hauptquartier 25 Mai

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht

Jm Wytſchaete Abſchnitt und nordöſtlich von Ar
mentières ſtießen nach ſtarker Feuerwirkung engliſche Er
Lore btelangen vor ſie wurden im Nahkampfe zurück
geworfen

An der Artois Front nahm abends das Feuer zu
vornehmlich nordweſtlich von Lens und bei Bullecourt
Bei Loos drangen engliſche Kräfte in unſeren vorderſten
Graben aus dem ſie durch Gegenſtoß vertrieben wurden An
einer räumlich begrenzten Stelle wird noch gekämpft

Rordweſtlich von Bullecourt ſind Vorſtö rerer
engliſcher Kompagnien vor unſerer Stellung geſcheitert

Heeresgruppe Deutſcher Kronprinz
Nördlich von Craonelle und weſtlich der Straße

Corbeny Pontavert brachen abends nach lebhaftem
uer einſetzende Teilangriffe der Franzoſen verluſtreich zu

ammen
Jn der weſtlichen Champagne war die Kampf

J

tätigkeit der Artillerie geſteigert
Heeresgruppe Herzog Albrecht

Keine weſentlichen Ereigniſſe
Der geſtrige Tag koſtete die Gegner 10 Flugzenuge

die im Luftkampf und durch Abwehrgeſchütze zum Abſturz ge
bracht wurden

Auf dem

öſtlichen Kriegsſchauplatz
und an der

mazedoniſchen Front
iſt die Lage unverändert

vaterländiſchen Hilfsdienſt werden auch viele Rentenempfän
ger zur Aufnahme einer Beſchäftigung gegen Lohn veranlaßt
werden Hier iſt beſtimmt worden daß a Lohn für die
Frage ob Erwerbsunfähigkeit vorliegt nicht verwertet wer
den darf Dadurch werden die Verſicherten in ihren Renten
rechten geſchützt

Rußland
Die Vorbereitung der konſtituierenden Verſammlung

WTB Petersburg 25 Mai Petersburger Telegraphen
Agentur Die Regierung ordnete eine Reihe von Maß
nahmen zur Beſchleunigung der der verfaſſang
gebenden De nmrnag an und ſetzte für den 7 Juni die
erſte Sitzung des mit der Ausarbeitung der Wahlordnung
beauftragten Ausſchuſſes feſt

Die autonomen Bahnbeamten und Arbeiter
Baſel 25 Mai Agence Havas meldet aus Peters

burg Das Zentralkomitee für die Eiſenbahn Moskau Kurſk
erklärte eine autonome Einheit bilden zu wollen Die Ar
beiter und Angeſtallten der Bahn behalten ſich für die von
der Eiſenbahn berührten Gegenden das Recht der Ausbeutung
und der Veröffentlichung von Vorſchriften vor

Monarchiſtiſche Bewegung in Südrußland

T U Stockholm 25 Mai Jn Noſtow iſt der Diviſions
kommandeur Generalleutnant Markejew wegen Propa
ganda zugunſten des alten Regimes verhaftet worden Jn
Poltawa wurde der Kommandeuür des dortigen Kadetten
korps Generalmajor Klingenberg in Haft genommen Jn
Saratow wurde die Leitung der dortigen monarchiſtiſchen
Organiſation verhaftet an deren Spitze Offiziere und Geiſt
liche ſtanden Die Organiſation hatte u a Proklamationen

meldet

Das Komitee ermahnt daher die Bevöl

vorbereitet unter der U rift Gebt uns den Zaren
und Brot Der Rigaer Diviſionär Generalleutnant Kar
pow über deſſen Ermordung unter der fälſchlichen Namens

n arzer neulich die Petersburger Ententever
treter berichteten wurde auf einem Spaziergange von Sol
daten durch Meſſerſtiche getötet weil Karpow an der Spitze
J ſoldatiſchen monarchiſtiſchen Organiſation geſtanden

atte
7

Der Hunger in Rußland
T U Stockholm 25 Mai Das ruſſiſche Reichsnahrungs

mittelkomitee beſch in ſeiner jüngſten Sitzung folgende
Kundgebung an die Bevölkerung zu veröffentlichenDie derzeitige Lage der ehensmitlelfrage muß als
äußerſt ernſt bezeichnet werden Die Vorräte die ſchon
Ende April unbedentend waren und die Ernährung der
Armee wie die der Zivilbevölkerung nur e für zwei
Wochen ſicherzuſtellen vermochten haben inzwiſchen durch
ungenügende Zufuhr eine weitere ne erfahren

erung mit den
Nahrungsmitteln äußerſt ſparſam zu verfahren und die Ent
behrungen im Jntereſſe des Wohles der Armee und der
ruſſiſchen Freiheit geduldig zu ertragen

Ferner wird der Text eines Aufruſs des Moskauer Re
ierungskommiſſars Kiſchkin übermittelt in dem es heißtLie Berger Rußlands werden vor der Reiſe nach Moskau

gewarnt Jnfolge gewaltiger Zunahme der Moskauer Be
völkerung ſind nicht nur alle dortigen Wohngelegenheiten
überfüllt ſondern es hat auch dort buchſtäblich eine Hungers
not begonnen infolge gänzlichen Mangels an den not
wendigſten Nahrungsmitteln Aus Charkow werden gleich
zeitig begonnene ernſte Unruhen innerhalb der dortigen
Garniſon infolge der Unmöglichkeit die dort liegenden
Truppen mit genügend Nahrungsmitteln zu verſehen ge

w

Der amerikaniſche Geſandte auf dem Offizierskongreß
WIB Bern 24 Mai Corriere della Sera meldet

aus Petersburg An dem Kongreſſe der Offiziersdelegierten
p über 600 Vertreter Wie alle alliterten Militär
miſſionen teil Der amerikaniſche Geſandte gab Erklärungen
ab Amerika wünſche einen Frieden
Annexionen und Entſchädigungen baldigen ohne

Die Eroberungen Englanös unö Japans in
Kußland

Rußland unter engliſcher Verwaltung
c B Stockholm 25 Mai Privattelegramm Ein ſo

eben aus Rußland zurückgekehrter Schwede veröffentlicht im
Aftonbladet unter der Ueberſchrift Rußland Englands

Vaſall wnchtige Mitteilungen über die Verhältniſſe jn Ruß
land Danach iſt das ganze ruſſiſche Verwaltungsſyſtem in
engliſchen Händen Die britiſchen Kontrollbehörden be
willigen nicht nur die Päſſe für Auslandsreiſen ſondern
überwachen auch die Auszahlung größerer und kleinerer
Geldſummen für Rechnung des Staates Ein für dieſe Zu
ſtände bezeichnender Vorgang iſt folgender Als vor dem
Rücktritte Miljukows das Verhältnis zwiſchen der vor
läufigen Regierung und dem Arbeiter und Soldatenrate
äußerſt geſpannt wac erklärten die Vertreter der Entente
mächte mit dem engliſchen Votſchafter an der Spitze daß
im Falle des Sturzes der vorläufigen Regierung alle Geld
unterſtützung aufhören werde Jn dieſem Falle ſollten England un Die unmittelbar zur Beſetzung von Gebiets
teilen und wichtigen ſtrategiſchen Punkten ſchreiten Die
beiden genannten Staaten haben nämlich eine beſondere Ab
machung getroffen um ihre Jntereſſen vorallem die großen Anleihen an den ruſſiſchen Staat zu über
wachen v ruſſiſche Kreiſe behauptenauf Grund dieſer Abmachung Japan die Mandſchurei un
das ganze öſtliche Sibirien eventuell bis zum Baikal See er
halten ſolle wogegen es ſich verpflichtete je nach Bedarf
300 000 Mann zur Herſtellung der Ordnung in e zu
entſenden Die Nachricht von der Beſetzung von Archangelsk
durch die Engländer und von Charbin durch die Japaner
beſtätigt ſich Japan hat außer Wladiwoſtok dem einzig
wertvollen Hafen Rußlands in Oſtſibirien auch die Bahn
ſtrecke nach Charbin und dieſe Stadt ſelbſt mit 15 Diviſionen
beſetzt Außerdem hat es eine Abteilung zur Beſetzung der
Eiſenbahnſtrecke von Charbin über Tſchita zum Baikal See

Tobias Wilders Weg zur höhe
Roman von Zdenko v Kraft

14 Foriſetzung Nachdruck verboten
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Die zwei einſamen Touriſten da drüben ſchienen aber
noch lange Zeit r haben Sie ſchritten ſchweigend neben
einander her unbekümmert um den einfallenden Abend als
wollten ſie mitten auf dem Plateau die Nacht erwarten

Zwei hnige chlanke Geſtalten Wie ſie ſo Schritt um
Schritt nebeneinander hergingen hätte man ſie für Brüder
halten können Beide in gleichem Alter knapp vor dem
30 Lebensjahre Doch die Augen des einen waren dunkel
und glänzend wie aus Stahl und es lag auf ihrem Grunde
ein gereifter Manneswille Kraft und Leben die Erwartung
eines Glücks die Sehnſucht es bald zu gewinnen Des
anderen Augen waren blau und grundlos wie ein ver
ſunkener See in dem des Leids viel begraben lag Es
mußte vieles ertrunken ſein in dieſem See vieles geſtorben
in dieſem Herzen

Sie waren zur Heukuppe emporgeſtiegen und der mit
den dunklen Augen blieb ſtehen

rig
zeigte mit dem ausgeſtrecktem Arme ringsumDa lag eine wunderbare Welt zu ihren Füßen Wie

Wellen reihten ſich die Bergkämme immer weiter und weiter
hintereinander wie Wogen eines erſtarrten Ozeans Es
muß ein furchtbarer Sturm geweſen ſein der dieſes ſteinerne
Meer in ſo wilde Wellen peitſchte

u dieſe Welt hatte ein zwiefaches ngtg Jm Oſten
lag es blau und verſchwimmend ſterbend in den Schatten
der Nacht Da kroch es aus den Tälern und Schluchten em
por und ſchleuderte graue Nee über Gipfel und Kämme
verwiſchte die Farben z uückte den Glanz verſchleierte
die Ferne Dort war es lange her die Sonne

war und alle Erinnerung an ihre war
geſtorben

Jm Weſten aber lagen Gold und Purpur verſtreut
reich und ſwendexiſ Da tropfte es rötlich von den
Buchen im Tale goldgelb fiel es von den Ulmen Der

Himmel war noch aufgewühlt von dem Abſchiede der Sonne
war noch trunken von ihren letzten Küſſen Und in ſeiner
Trunkenheit mochte er nicht geizen er warf ſeinen Glan
in Waren den Garben herab daß er funkelnd liegen blie
auf Wieſen und Wäldern und daß es in der Stille des
Tales noch wne ein leuchtender Jubelruf war So ſehr hat
mich die Sonne geliebt In dieſem Tale da ringelte
z ie Straße wie ein rötliches Schlänglein durch die grünen

älder bis hinaus wo das Tal breiter und flacher wurde
und die Dächer des Dorfes Kapellen ſchimmerten Wie ein
roter Edelſtein blitzte von z zu Zeit das Fenſter eines
e e auf in deſſen blanker Scheibe die eitle Sonne
ich beguckte

Das war das Wägelchen in dem Tobias Wilder am
ſpäten Nachmittage Röschen abgeholt hatte und in dem die
beiden nun aneinandergeſchmiegt dahinfuhren

Mit klopfendem Herzen war Röschen eingeſtiegen alsTobias bleich und verſtört ſie auf de et mit
klopfendem Herzen ſtarrte ſie den großen Reiſekoffer an der
neben dem Kutſcher hen Bocke lag Sie wollte wieder
des Freundes Hände faſſen aber er zog ſie ſcheu zurück auch
Röschens blauen Augen wich er aus beſtürmte ſie ihn
mit Fragen

Röschen ſagte er ich e Furcht vor etwas Wases iſt das weiß ich nicht Aber es iſt da und greiſt
mir nach uns beiden Röschen Und damit es mich ni
erreichen gen drum muß ich fort von hier

For c
ö ſagte nur dieſes eine Wort

ſprachen hundert
W fort muß Weißt du Röschen vor ein
e J da i J en en Jchauf der Zunge aber i nnte habe get dieſes Letzte dieſes Bittere wohl noch ein wenig warten

könnte Aber es kann nicht mehr warten Es iſt ein hartes
und dro s Wort Meine Mutter hat es Pflicht genannt
Und meine Mutter muß die Gefahr gefühlt haben

Aber was denn Tobby verſteh dich nichtSie faßte ihn am Arme und h ihn ratlos an mit
den Augen eines erſchrockenen Kindes

Das kann ich dir auch heute nicht ſagen Röschen Jch
bin nicht ſo gut wie du meinſt Oder oder ich kann
nicht gut weil Senne Augen flackerten zu ds

Aber ihre Augen

gen Frau hinüber ſein Herz flackerte mit und er ver
grub ſein Geſicht in Röschens

Tobby
Vielleicht empfand ſie nun etwas von dem was er

meinte Es überkam ſie ein leiſes Zittern Aber ſie hob
den wirren Jünglingskopf in die Höhe und ſtreichelte ſein

w Haar Dann ſenkte ſie die Augen vor ſeinem
ſagte ſe zum erſtenmal und mit verſchleierter Stimme

e ſie
Vielleicht haſt du recht Tobby Vielleicht iſt es gut ſe

Er erhob ſich und klopfte entſchloſſen auf die Fenſter
cheibe Der Kutſcher brachte die Pferde zum Stehen Tobias
rängte Röschen mit nervöſer Haſt den Wagen zu verlaſſen

er fühlte daß er allein ſein müßte Nur zaudernd gehorchte
ſie obwohl ſie ſchon ein großes Stück Wegs mitgefahren war
und nun den bei ſinkender Nacht allein zurück tun
mußte
ſtei Und wo gehſt du hin Tobby fragte ſie beim Ab

eigen
Nach Wien in einen Beruf oder auf die Akademie

c wir ich werß nicht Nur fort geh Das weißgewiß
Sie nahm ſeine Hand
Und wann kommſt du wiéeder

Ohne ſie es wußte lag eine tiefe Lockung in diefer
Frage ein Wunſch in ihren Augen Und beides empfand

as

Nie wollte er ſagen Aber er ſagte Jn einem
Jahre Und dachte ei Jn einem Monat

Dann en die Pferde an und trugen das Weh und
die mutige Pflicht des Tobias Wilder in den blauen Abend
hinaus während Röschen noch im Golde der letzten Sonnen
trahlen ſtand Sie ſah dem Wagen n43 ſolange ſie ihn
ehen konnte und auch dann noch als älder und Felſen

S hen verſchlungen hatten und tiefe Schatten über die
tr fielen

Doch hoch da droben auf der Heukuppe wo die beiden
mit den ungleichen Augen ſtanden warſchlafen gegangen Da wählte ſie e i a i

n e nFarben aus und warf ſie über Wolken und We und über

die beiden Einſamen

e e

e
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W

en Die Engländer halten außer Archangelsk auchr rowsk an der Murmanküſte in Händen Auch die
engliſchen Pläne auf Eſthland und Livland ſind trotz aller
Hementis keineswegs aufgegeben Durch die jetzt beſetzten
Gebiete beherrſchen England und Japan Rußlands wichtigſte
Einfuhr und le hten Rußland iſt in der Gewalt
dieſer beiden Mä

Englands und Kußlandös Einigkeit
T V Baſel 25 Mai Agence as meldet aus

London Lord Robert Cecil erklärte am Mittwoch im Unter
hauſe daß die Kriegsziele Großbritanniens mit denen der
ruſſiſchen Regierung bereinſtimmen Beide Regierungen
ſeien einig in dem Wunſche einen Frieden diktieren zu
wollen der auf nationaler Freiheit und internationaler
Freundſchaft beruhe Andere imperialiſtiſche Ziele welche
auf Eroberungen beruhen wie von dem Programm der

iſchen Regierung ausgeſchloſſen Die neue Regierungun imme mit den Kriegszielen Englands voll

kommen überein 7
Aus der franzöſiſchen Kammer

Die Kritik der mangelhaften Verſorgungsorganiſation
Strafen für erfolgloſe Generale

WTB Bern 25 Mai Pariſer Blätter melden über die
vorgeſtrige Sitzung der Kammer Nach der Rede Ribots
wurde die Erörterung der Jnterpellationen über die Ver
ſorgungsfrage begonnen Der Abgeordnete Compere
Morel kritiſierte lebhaft die Regierung beſonders den Ver
pflegungsminiſter Violette wegen des Zauderns und Taſtens
in der Verſorgung und forderte die Einführung der Fleiſch
und der Milchkarte Der Abgeordnete Levaſſeur er
klärte die Frage der Kohlenverſorgung ſei durchaus mangel
haft gelöſt Die Abgeordneten Bluyſſen und Beau
euil führten aus daß die Kohlenverſorgung in der Um
gebung von Paris noch ſchlechter ſei als in der Hauptſtadt
Die Abgeordneten Henneſſy per Faiſant brachten
einen Geſetzantrag ein wonach das Militärgeſetzbuch
durch einen Paragraphen ergänzt werden ſoll demzufolge
gegen Korpsführer und Generale die wiſſent
lich vder fahrläſſig Fehler gemacht haben Strafmaß
nahmen ergriffen werden ſollen Die Begründung des
Antrages hebt in ſcharfer Sprache hervor bisher ſei noch kein
Fall zur enntnis des franzöſiſchen Volkes gekommen daß
ein für einen militäriſchen Mißerfolg verantwortlicher Füh
rer beſtraft worden ſei

Die Fnſtiſter der lombardiſchen
Hungerrevolten

WIB Bern 25 Mai Popolo Jtalia berichtetdie Bürgermeiſter von Beſſo und Novaggio zweier lomvar
diſchen Landſtädtchen ſowie der Gemeindergt von Breſſo wur
den verhaftet unter der Anſchuldigung die Anſtifter der lom
bardiſchen Hungerrevlten die vier Tage angedauert hätten
geweſen zu ſein Einer der Bürgermeiſter hatte die Vauern
der Umgebung zu einer Beſprechung eingeladen und ſie auf
gefordert verſtecktes Getreide nicht herauszugeben ſolange
der Staat nicht für eine gerechtere Preisverteilung ſorge

Der andere hatte eine Hetzrede gegen den Krieg gehalten und
die hauptſächlich aus Frauen beſtehende Verſammlung auf
gefordert nach Mailand zu gehen und durch eine Kundgebung
das Ende des Konfliktes zu erzwingen Die Dienſtpflichtigen

den Verhafteten wurden den Militärgerichten über
wieſen

vermiſchte Kriegsnachrichten

Bulgariſcher Bericht
WWB Sofiag 25 Mai Generalſtabsbericht vom 24

Mai Mazedoniſche Front Auf der ganzen Front das ge
wöhnliche Artilleriefeuer Schwache feindliche Erkundungs
abteilungen die nördlich von Bitoliag und in der Gegend von

Moglena vorzudringen verſuchten wurden durch unſer Feuer
verkagt Jn der Gegend von Serres Scharmützel zwiſchen
Vorpoſten und Patronillen auf dem Vorgelände

Rumänien Fliegertätigkeit
DJ

Der amtliche türkiſche heeresbericht
WTB Konſtantinopel 25 Mai Kriegsbericht

vom 24 Mai Sinai Front Am Nachmittag des 22 Mai
eröffneten die feindlichen Batterien aller Kaliber ein Feuer
das an einigen Stellen heftiger als ſonſt war Unſer Wir
kungsfeuer zwang den Feind zum Schweigen Am 23 Mai
ging ein feindliches Regiment mit zwei Geſchützen in Anleh
nung an ſtarke Kavallerie gegen unſere Stellungen wor

Dieſes Auftlärungsdetachement wurde durch unſer Feuer ver
er An den anderen Fronten keine veſonderen Ereig
ſſe

Spaniens Bewunderung für Deutſchland
er B BVern 24 Mai Das Pariſer Journal veröffentlicht nachſtehende Ausführungen der Madrider Zei
tung El Correo Eſpanol Laſſen wir uns nicht durch ge
wiſſe Umtri ebe die in angeblichen Verſenkungen ihren
Grund haben täuſchen Ungeſchicklichkeit iſt kein Ver
brechen Deutſchland liebt uns und iſt uns er
kennt lich Es befolgt hierin eine Richtlinie die
derjenigen ſeiner Feinde durchaus ent gegengeſetzt
iſt Dies erklärt die Bewunderung und Zunei
fung die Spanien für Deutſchland hege

Luftdienſt Timbuktu Paris
W IB Bern 25 Mai Petit Pariſien meldet aus

Algier das dortige Generalgouvernement beſchäftigte ſich
mit einem Plan zur Errichtung eines Poſtluftdienſtes zwi
chen Paris und Timbuktu

Die Zuſchüſſe der Vereinigten Staaten zu den Schiffs
verſicherungen

W B Bern 25 Mai Eine Sondermeldung des Jour
nal aus New York beſagt Der Senat hat das Geſetz über
Schiffsverſicherungen gegen Friegsgeſahren angenommen
Er bewilligte einen Verſicherungskredit von 50 Millionen
Dollars für in der Kriegszone fahrende Schiffe

W

Wie England für Calais Erſatz ſuchte
Jm Jahre 1558 verlor England ſeinen letzten Beſitz auf

dem europäiſchen Feſtlande Calgis Von da ab iſt es ein
beherrſchender Zug der engliſchen Politik geweſen einen Er
ſatz für dieſen ſchweren Verluſt zu ſchaffen Am liebſten
hätten ſie für en Brückenkopf auf dem Kontinent einen
niederländiſchen Platz gewonnen da die franzöſiſchen Trauben
inzwiſchen doch zu hoch hinauf wuchſen Schon im Jahre
1585 läßt ſich England wie Profeſſor Juſtus Hashagen in
der prächtigen Monatsſchrift Der Belfried Jnſel Verlag
Leipzig erörtert für ſeine Unterſtützung des niederländiſchen
Aufſtandes gegen Spanien Vliſſingen Rammekens un
Briel einräumen die es bis 1616 feſthält Genau hundert
Jahre nach dem Verluſt von Calais erwirbt dann Cromwell
die alte ſüdflämiſche Handelsſtadt und Feſtung Dünkirchen
Sie blieb zwar nur vier Jahre im engliſchen Beſitz und
wurde von König Karl II in ſeiner Geldnot an Frankreich
verkauft England verſuchte zwar ſpäter den wichtigen Platz
wieder zurückzugewinnen aber es gelang nicht Als ſie aber
1711 von der Großen Allianz zu Frankreich abfallen laſſen

be als Preis wenigſtens die Schleifung der Dünkirchener
Feſtungswerke verſprechen und ſich dieſe drei 4 ſpäter
im Utrechter Frieden beſtätigen Als darauf die Franzoſen
in Mardyck weſtlich von Dünkirchen einen neuen Piraten
hafen anlegen wollen werden ſie von England gezwungen
davon abzuſtehen Schon 1667 hatten die Engländer bei
Allianzverhandlungen mit den Franzoſen Oſtende und Nieu
port gefordert Noch 1701 wiederholen ſie dieſe Forderung
Während des ganzen 18 Jahrhunderts ja bis in die Zeit
der belgiſchen Revolution kehrt die engliſche Brückenkopf
politik in diplomatiſchen Verhandlungen wieder 1793 im
Kriegsrat der verbündeten Mächte gegen die franzöſiſche Re
volution fordert England neuerdings Dünkirchen und auf
der Londoner Konferenz von 1830/31 ſuchen franzöſiſche
Diplomaten den Engländern eine Annexion Belgiens durch
Frankreich dadurch mundgerecht zu machen daß ſie ihnen Oſt
ende oder Antwerpen als Brückenköpfe anbieten Aber
mittlerweile hatte England bereits andere Mittel zur Wah
rung ſeiner Jntereſſen in Velgien gefunden

Berliner Finanz und Wirtſchaftsbrief
Die Erfahrungen der Kriegswirtſchaft haben gelehrt

daß man wirtſchaftliche Regelungen von langer Hand vor
bereiten muß Es iſt bei den heutigen Methoden nicht mög
lich in kurzer Friſt die Bewirtſchaftung großer Gebiete vor
zubereiten Deshalb denkt man jetzt ſchon an die Regelung
der Kohlenverſorgung damit nicht wieder Zuſtände eintre
ten wie wir ſie im vorigen Winter gehabt haben Und zwar
hat dieſe Regelung nach zwei Richtungen zu erfolgen Ein
mal verlangen die Verhältniſſe eine Vermehrung der Kohlen
förderung und ferner eine Vorſorge für die ausreichende Ver
terlung Die Oberſte Heeresleitung hat vor einiger Zeit rund
19 000 Bergarbeiter aus dem Heeresdienſte in die Verg
werke entlaſſen Demnächſt ſoll noch einmal die ungefähr
gleiche Zahl von Bergarbeitern freigegeben werden Den
noch iſt kaum zu erwarten daß die Kohlenförderung beſon
ders reichlich ſein wird und man muß deshalb an eine Siche
rung der Kohlenverteilung ernſtlich herangehen Das iſt
auch wegen der Transportſchwierigkeiten nötig die zwar im
Augenblick erheblich vermindert ſind die aber im weiteren
Verlaufe des Krieges ſich infolge von Kriegsnotwendigkeiten
oder anderen Urſachen wieder verſchärfen können Allerdings
haben ſich bis heute die Beſtrebungen noch nicht zu greifbaren

länen verdichtet insbeſondere iſt noch nicht ſicher ob die
kohlenverbrauchende Jnduſtrie mit einer Zwangsrationie
rung belegt werden wird Gegen eine ſolche Maßnahme
ſprechen ſehr triftige Gründe Dagegen ſcheint die Abſicht
während des Sommers nicht nur für die Jnduſtrie ſondern
auch für den Hausverbrauch Reſerven aufzuſtapeln mehr Aus
ſicht auf Erfolg zu haben Wird eine ſolche Reſervepolitik
großzügig und möglichſt ſchnell durchgeführt ſo wäre damit
die Hauptſorge beſeitigt Man könnte dann mit mehr Ruhe
an die Beantwortung der Rationierungsfrage gehen die ja
durch die beſtehenden Organtſationen ſchon bis zu einem ge
wiſſen Grade gelöſt iſlöſt iſt Jedenfalls aber muß vermieden wer
den daß im Winter die Verbraucher von Tag zu Tag auf
Kohlenzufuhren mit der Bahn angewieſen ſind Was den
Kohlenbedarf der Hausverbraucher angeht ſo denkt man
ernſtlich an die Kohlenkarte die aber wohl nicht allgemein
eingeführt werden kann und die auch nur dann die Kohlen
verſorgung ſichert wenn fortlaufend genügend Vorräte vor
handen ſind Die Haushaltungen bezw Hauswirte ſollen den
Sommer zum Aufſtapeln von Hausbrandkohlen benutzen und
man ſollte ihnen dabei keine Schwierigkeiten machen Die
aufgeſtapelten Kohlen könnten ſpäter auf die Kohlenkarten
angerechnet werden Auf alle Fälle muß ſchon jetzt eifrig
darauf hingearbeitet werden daß die Zuſtände des vergan
genen Winters nicht wiederkehren

Je länger der Krieg dauert um ſo einſchneidender wird
das Beſchränkungsſyſtem auf allen Gebieten Kürzlich Hat
das Oberkommando in den Marken die Jnangriffnahme von
Neubauten Erweiterungsbauten und Umbauten von einer
Genehmigung der Kriegsamtsſtelle abhängig gemacht Zwar
hat die Friedensbautätigkeit faſt ganz aufgehört aber die
Verhältniſſe erfordern daß init Transportmitteln und Bau
materialien äußerſt ſparſam umgegangen wird Selbſtver
ſtändlich werden Neubauten Erweiterungsbauten und ſon
ſtige Bauten die kriegs wirtſchaftlichen Zwecken dienen immer
genehmigt werden Es handelt ſich wohl nur um die Er
ſchwerung einer privaten Bautätigkeit die während des
Krieges überflüſſig erſcheint Wahrſcheinlich wird die Maß
nahme des Oberkommandos in den Marken Nachahmung
finden Man wird dabei allerdings die Baunotwendigkeiten
berückſichtigen müſſen die auch von der Regierung anerkannt
worden ſind obwohl ſie nicht kriegs wirtſchaftlicher Natur ſind
Es handelt ſich in erſter Linie um den Kleinwohnungsbau
der an manchen Orten ſchon während des Krieges gefördert
werden muß damit bei Kriegsende nicht eine Klein
wohnungsnot herrſcht Auf dieſem Gebiete darf man nicht
allzu ſparſam mit den Genehmigungen umgehen

Wie ſich nach dem Kriege die Mieten geſtalten werden
läßt ſich jetzt noch nicht ſagen Die Haus wirkte und Baugeſell
ſchaften rechnen mit einer Erhöhung der Mieten oder wün
ſchen wenigſtens eine Mietsſteigerung Jm Geſchäftsbericht
der Neuen Boden Aktiengeſellſchaft wird bemerkt daß die
Verteuerung der Bautätigkeit eine entſprechende Steigerung
der Mieten nach der herrſchenden Annahme zur Folge habenwird Sicherlich werden die Hausbeſitzer und deren er nde
ſowie die Hypothekengläubiger auf eine Erhöhung der Mie
ten hinarbeiten Man kann aber dieſes Beſtreben nur inſo
weit gelten laſſen als dadurch die Bevölkerung nicht allzuſehr
belaſtet wird Es kann ja nicht beſtritteni werden daß au

genblicklich der 82 r und die Baugeſellſchaft zuleiden haben Die ken ehen ſchlecht oder gar r
und beſonders die Mietshäuſer die auf die Vermietung vor
Läden eingerichtet ſind bringen heute kaum noch ihre 7
auf Es ſei denn daß die Räume kriegswirtſchaftlich in An
ſpruch genommen werden Dieſer Schädigung wird mar
Rechnung tragen müſſen aber nicht über ein geſundes Ma
hinaus

Deutſches Reich
Der Abgeordnete Haaſe und die Stockholmer Konferenz

T U Stockholm 25 Mai Der deutſche ſozialdemokra
tiſche Abgeordnete Haaſe verſtändigte telegraphiſch die Stockholmer Nonferens daß er mit den Vertretern ſeiner Frak

tion ſofort nachdem ihm die Abreiſe möglich ſei nach Stock
eſſendeiſen werde Dr Viktor Adler iſt heute hier ein
gétroffen

Ausland
Bobrinſkys Rücktritt

Wien 25 Mai Wie die Blätter melden hat der
Miniſter für Galizien Dr Bobrinſky in der geſtrigen
Audienz beim Monarchen die Gründe ſeines Rücktritts dar
gelegt Der Kaiſer behielt ſich die Entſcheidung über das
Rücktrittsgeſuch vor

Kriegszielerörterungen in Oeſterreich
WB Wien 25 Mai Wie die Blätter erfahren wird

unter gewiſſen Beſchränkungen in der allernächſten Zeit die
Beſprechung der Kriegsziele der Monarchie für die Preſſe
freigegeben

Ausſtände in Paris
TB Paris 25 Mai Die Angeſtellten einer großen

Pariſer Kreditanſtalt ſind heute morgen in den Ausſtand
getreten Sie fordern Teuerungszulagen und die Einführung
der engliſchen Woche Der Ausſtand der Schneiderinnen und
Putzmacherinnen dauert an Mehrere große Geſchäfte habey
geſchloſſen

Halke den 26 Mai 1917

Halle
Keine Seife ohne Karte

Von zuſtändiger Seite erfahren wir Trotzdem die Rationie
rung der Seife auf Seifenkarte ſeit länger als Jahresfriſt ein
geführt iſt zeigt es ſich daß im Handel noch vielfach unter Ver
ſtoß gegen die geſetzlichen Beſtimmungen Seife ohne Karten ab
gegeben wird Es wird daher in Bälde von den zuſtändigen
Stellen dahin Anweiſung erlaſſen werden daß der einzelne
Händler vom Fabrikanten Seife und Seifenpulver nur gegen
Einlieferung einer entſprechenden Zahl von Seifenabſchnitten er
hält Durch ſtrenge Kontrolle der Fabrikanten wird wiederum er
reicht werden daß von dieſen tatſächlich auch nur gegen Ein
lieferung von Sammelbezugsſcheinen Ware abgegeben wird

Die Notreijfeprüfung an der Städtiſchen Oberrealſchule be
ſtanden folgende Oberprimaner die ſämtlich zum Heeresdienſt ein
berufen wurden Hans Gärtner Alfred Herrmann Willi Knie
ſtedt Hans Levi Erich Neuß

Als zweite UBoot Spende überſandte die Lateiniſche Haupt
ſchule der Franckeſchen Stiftungen unſerer Expedition neunzehn
Mark

Wehrturnen Die vom Kriegsminiſterium zur militäriſchen
Vorbereitung der Jugend vorgeſchriebenen Ausſcheidungskämpfe
finden für die Jugendkompagnien der Stadt Halle am 1 Pfingſt
feiertag vormittags 8 Uhr auf dem Turn und Spielplatze des
Kaufmänniſchen Turn Vereins E V zu Halle Ecke Beeſener und
Huttenſtraße ſtatt

Sportplatz am Zoo Am 2 Ptingſtfeiertag ſpielt Halle 96
gegen die Spielvereinigung Leipzig um 165 Uhr Man
wird damit noch einmal Gelegenheit haben unſeren Gaumeiſter
in einem ſchweren Spiele Spielvereinigung gilt gegenwärtig
als Leipzigs beſte Mannſchaft kämpfen zu ſehen bevor er am
3 Juni zum Schlußſpiel um die Mitteldeutſche Meiſterſchaft an
tritt Um 3 Ahr d ſich die Mannſchaft des Berliner Taubſt
Fußballklubs mit der Fußballabteilung des hieſigen Taubſtummen
vereins

Provinzial Nachrichten
Der Standartenträger der Halberſtädter Küraſſiere von

Mars la Tour F
Jn feinem Geburtsorte Kl Schwechten bei Stendal

wo er lange Jahre Ortsvorſteher war iſt der Wachtmeiſter a D
Altſitzer Wilhelm Rahmsdorf nach längerem Leiden im
74 Lebensjahre verſtorben Der Veteran Jnhaber des Eiſernen
Kreuzes 2 Klaſſe trug wie die Magd Ztg erzählt im Kriege
1870/71 als Unteroffizier der 4 Eskabron des Küraſſierregiments
von Seydlitz in allen Schlachten und Gefechten des Krieges ins
beſondere auch beim Todesritt von Mars la Tour die Standarte
des Regiments die als Leib Standarte des Breslauer Leib
Küraſſierregiments bereits bei Chotuſitz Hohenfriedberg Prag
Kollin Leuthen Hochkirch Preußiſch Eylau und im Jahre 1866
bei Königgrätz beim 7 Küraſſierregiment geweht hatte

Rach dem Kriege 1870/71 beackerte Rahmsdorf wieder die
väterliche Scholle in Kl Schwechten Seinem alten Regiment hat
er ſtets die Treue gewahrt und ſtets war er bei den Erinnerungs
feiern des Regiments in Halberſtadt zu finden Bei der Ent
hüllung des Denkmals für Kaiſer Karl IV in Tangermünde im
Jahre 1909 wurde er dem Kaiſer vorgeſtellt Eine beſondere
Freude wurde ihm im Herbſt 1906 zuteil als die 4 Eskadron der
Seydlitz Küraſſiere in Kl Schwechten in Quartier lag Der
Eskadron Chef Rittmeiſter v Oheimb ließ nach dem Einrücken
die Eskadron vor dem Hauſe des alten Kriegers aufmarſchieren
und übergab ihm die Standarte die er in ſo manchem blutigen
Kampf getragen hatte zur Aufbewahrung während der Zeit der
Einquartierung

und Umgebung

Pouch bei Bitterfeld 25 Mai Feuer Auszeich
nun Jn der Nacht vom Mittwoch zum Donnerstag zwiſchen
2 und 3 Uhr brach im Gaſthof zum Ring und im Gehöft des
Landwirts Sauermann im nahen Mühlbeck ein ſchweres Schaden
feuer aus Da das Feuer erſt ſpät bemerkt wurde mußten ſich
die beiden Feuerſpritzen von Mühlbeck und dem nahen Frieders
dorf auf die Erhaltung der Wohnhäuſer beſchränken Waſſer
mangel erſchwerte die Löſcharbeiten bedeutend Vom Gaſthof
zum Ring fielen Stall und Scheune dem Feuer zum Opfer
Wohnhaus und Saal blieben unverſehrt Jm Sauermannſchen
Gehöft brannten Stall Scheune und Schuppen mit en
ſamer Maſchinen nieder Zwei wertvo e
fanden den den Flammen Das Wohnhaus ver



rier Einem Landwirt wurden in einer Nacht 14 Hühner und

Ein Pferd des Gaſtwirks vom Ring mußte wegen der J
erlittenen Brandwunden geſchlachtet werden Herr Sauermann
zog ſich bei dem Verſuch die wertvollen Pferde zu retten lebense Verletzungen zu Er mußte dem Bitterfelder Kranken

bauſe überführt werden Ueber die Entſtehung des Feuers iſt
nichts Genaues bekannt Der Soldat Paul Steudel Sohn des
Gaſtwirts A Steudel bei einer Minenwerferabteilung erhielt
auf dem weſitl Kriegsſchauplatz das Eiſerne Kreuz für beſondere
Tapferkeit

Zörbig 24 Mai Zu Ehren des hier geborenen
Philologen Johann Jacob Reiske iſt geſtern am
Grundſtück des Herrn R Jakob Kurze Straße 18 eine Gedenktafel
angebracht worden mit der Aufſchrift Hier wurde geboren am
25 Dezember 1716 der große Vhilologe Johann Jakob Reiske
f am 14 Auguſt 1774 in Leipzig

Bernburg 25 Mai Vom Fabeſtuhl tobge da cht
Jm Hauptwerk der Deutſchen SolvayWerke hier wurde der
Arbeiter Roſenhagen durch den Fahrſtuhl erdrückt, Er war mit
Reparaturen im Fahrſtuhlſchacht beſchäftigt und kam dabei offen
bar dem Mechanismus der die Bewegungen des Fahrſtuhls aus
1öſt zu nahe Der Fahrſtuhl ſauſte herab und erdrückte den Mann
der nach kurzer Zeit ſtarb

Kalbe a S 25 Mai Diebſtahl Am Mittwoch wurden
dem Landwirt Hinnecke im Schleifweg zirka 2200 Mark beſtehend
in Papiergeld und Anleiheſtücken aus einer Kaſſette geſtohlen
Der Täter ein etwa 12jähriger Junge namens Müller der ſich
ſchon mehrfacher Vergehungen ſchuldig gemacht hat war vom Ver
ſchönerungsweg aus in das Grundſtück eingedrungen Nach der
Tat kaufte er in verſchiedenen Geſchäften Sachen für ſeinen Be
darf ein Dadurch lenkte ſich der Verdacht eines Diebſtahls ſofort
auf den Jungen der nunmehr die Flucht ergriff Jn der Um
gegend gelang es dem ihn verfolgenden Bruder ſeiner wieder hab
haft zu werden Der größte Teil des Geldes konnte dem Be
ſtohlenen zurückerſtattet werden

24 Mai Dvwe Stadtverordneten
beſchloſſen für den im Kriege gefallenen Stadtrat Schneider den
Direktor des Statiſtiſchen Amtes der Stadt Magdeburg Profeſſor
Dr Landsberg zum Stadtrat zu wählen Prof Landsberg hatte
vor dem Kriege in der Städteſtatiſtik einen recht guten Namen
Jm Kriege übernahm er große Teile der ſtädtiſchen Lebensmittel
verſorgung und hat hier mit Sachkunde und Erfolg gewirkt Die
i Wahl iſt vaher mit als ein Ausdruck des Vertrauens für
Landsbergs Kriegsarbeit zu betrachten

Halberſtadt 25 Mai Das Rittergut Derenburg
mit dem Wohnhauſe auf dem Hahnenberge iſt von dem jetzigen
Beſitzer Kaufmann F Gottſchalk dem Jnhaber der Firma G
Manheimer in Derenburg an den Domänenpächter Kricheldorf
in Stapelburg verkauft worden Die Albert Veltenſche Mühle
mit den Ländereien iſt nicht mit verkauft worden

Oſterode a 25 Mai Zwei an den Hornenden
zuſammengewachſene Kälber bilden eine Sehenswürdigkeit auf dem Gut Uehrde Die Tiere müſſen mit der
Flaſche geſaugt werden Sachverſtändige glauben die Tiere
trennen zu können wenn ihre Hirnſchalen ſo ſtark geworden ſind
daß ſie durchſchnitten werden können

Börnecke Harz 25 Mai Blutrünſtiges Raub
ein Hahn einem anderen Landwirt in derſelben Straße eine
Glucke von einem Jltis umgebracht

Seiligenſtadt 25 Mai 13 Gehöfte eingeäſchert
Durch ein Großfeuer wurden in Krebeck im Untereichsfeld 13 Ge
böfte eingeäſchert

Tangermünde 25 Mai Zwei Kinder ertrunkenZwei 10 und 12jährige Knaben und ein 11 Jahre altes Mädchen
die auf den Tangerwieſen Futter für Kaninchen ſuchten wurden
vom Feldhüter verfolgt Jn ihrer Angſt flüchteten die Kinder
über die zum Teil noch unter Waſſer ſtehenden Wieſen und ge
rieten in die Tanger Dabei ertranken der zehnjährige Knabe
und das Mädchen während der andere Knabe ſich noch retten
konnte Die Leichen find noch nicht gefunden

Aus Sachſen 25 Mai Um die Ledigenſteuer Jn
Bautzen iſt über die geplante Ledigenſteuer eine Meinungsver
ſchiedenheit zwiſchen Stadtrat und Stadtverordneten entſtanden
Der Stadtrat beſchloß die Durchführung der Steuer bis nach dem
Friedensſchluß zu verſchieben während die Stadtverordneten für
die ſofortige Einführung ſind

Vermiſchtes
Karl der Große und die Huelle Als Karl der Große im

Kriege mit dem ſächſiſchen Häuptling Wittekind lag hatten ſeine
Krieger wie auch die Bevölkerung der von ihm durchzogenen Land
ſtriche entſetzlich unter Durſt zu leiden weil alle Duellen Flüſſe
und Waſſerbecken zugefroren waren Eines Tages ſah der Kaiſer
einige Kinder die weinten weil ſie dürſteten und kein Waſſer zu
bekommen war Da nahm Karl der Große ſeine Krone von
Haupt reichte ſie einem der Knaben und hieß ihn ſie auf die
Erde zu legen und mit einer Nadel einen Kreis rund um ſie herum
zu ritzen Der Knabe tat wie der Kaiſer ihm hatte und
Feich darauf ſprang eine üppige Quelle klaren Waſſers durch die
Krone hindurch aus dem gefrorenen Erdreich auf Sie war er
giebig genug nicht nur die Kinder ſondern auch die kaiſerliche
Armee ſowie alle Bewohner der Gegend mit Waſſer zu verſorgen

Ein netter Plan der Engländer Das Hamburger Fremden
blatt berichtet in einer Depeſche aus dem Haag Der neueſte Ge

danke Deutſchland zu ſchädigen den die engliſche Preſſe beſpricht
und deſſen Ausführung Oberſt Claude Lowther im Unterhauſe
warm empfahl iſt während der trockenen Sommerzeit den
Schwarzwald durch Flieger in Brand ſtecken zu laſſen

Eierfchmuggel im Flugzeug Aus München wird gemeldet
Jn der Umgebung von Landsberg landete der M zufolge
in den letzten Tagen ein Flieger lockte viele Neugierige an und
benutzte dieſe Gelegenheit die Landleute um Eier anzugehen Es
gelang ihm auch über 250 Eier zuſammenzubringen und mit
dieſem koſtbaren Ballaſt ſtieg er wieder mit ſeinem Doppeldecker
auf nachdem er lächelnd erklärt hatte daß er vor der Kontrolle
durch die Gendarmen wohl ſicher ſei

Ein ganz Schlauer Jm Berl Lokalanz ſtand dieſer Tage
das folgende Jnſerat

Schinken
zirka 30 Pfund ſchwer wenig Knochen zum Meiſt
gebot abzugeben H B Altruppin

Auf dieſe Weiſe kann der Schinkenverkäufer ſchmunzelnd ab
warten wie die Hamſter ſich gegenſeitig den Preis in die Höhe
treiben während ihm derſelbe ſicher als größter Batzen Geld
in den Schoß fällt Trotz Batockil

d

Ein kinderfeindlicher Mieter erläßt im Tölzer Kurier
falgende Anzeige

Wohnung gefucht Jn Bad Tölz wird z
i neue geräumige helleam liehſten mit Altane Balkon
oder Veranda Terraſſe Kinder ſollen nicht im

Muſe ſeig wach keine u der Hunde mit Aus
nahme eines etwaigen Wachthundes Angebote uſw

Kinder Katzen oder Hunde für dieſe noble Herrſchaft
rangiert das alles auf einer Stufe Man hat es ja dazu

Letzte Depeſchen
Abgeſchlagener engliſcher Angriff bei Loos
WTB Berlin 25 Mai Der engliſche Angriff ge

gen die Höhe 70 öſtlich Loos am 24 wurde am Abend nach
ſtärkſtem Artilleriefeuer untermiſcht mit Rauchgeſchoſſen vor
getragen Unter dem Schutz der Rauchwand war es den Eng
ländern gelungen in den vorderſten Graben vorübergehend
einzudringen Gegenſtöße der deutſchen Bereitſchaften warfen
ſie jedoch bis auf ein kleines Grabenſtück wieder hinaus Das
Artilleriefeuer blieb auch die Nacht zum 25 über heftig Wei
ter ſüdlich kam es auf der ganzen Arras Front lediglich zu

Patrouillenkämpfen
Jm Raume von St Quentin war die Artillerietätigkeit

mäßig Lebhafter war das Feuer in der Gegend Wargi
court und St Quentin Die Kathedrale erhielt wiederum
einige Treffer

An der Aisne Front beſchränkte ſich die Kampftätigkeit
mit Ausnahme der bereits gemeldeten Angriffe nördlich von
Craonelle und weſtlich der Straße Corbény Pontavert auf
Artillerietätigkeit

Nördlich Reims kam es bei mäßigem Feuer mit Aus
nahme eines erfolgreichen deutſchen Patrouillenvorſtoßes bei
FoisSoulaine und Handgrangatenkämpfen bei Courcy tags
über zu keiner Jnfanteriegefechtstätigkeit

Erfolgreiche Fliegertätigkeit
WTB Barlin 25 Mai Das gute Wetter rief am

24 auf der ganzen Front rege Tätigkeit der Luftſtreitkräfte
hervor Unſere Erkundungsflieger klärten bis weit ins
feindliche Hinterland hinein auf Die Artillerieflieger und
Ballonbeobachter konnten bei den günſtigen Sichtverhält
niſſen den Artilleriekampf mit beſonderem Erfolg leiten Auf
dem Schlachtſelde bei Arras wurden 3 engliſche Tanks unter
Artilleriefeuer genommen und zur ſchleunigen Umkehr ge
zwungen Vahnhöfe Unterkunftsorte und Truppenanſamm
lungen vor allein im Bereiche der beiden Hauptkampffronten
wurden bei Nacht und bei Tage mit Gewehrfeuer angegrif
fen und mit über 2590 Kilogramm Vomben beworfen Der
Feind verlor 10 Flugzeuge Leutnant Allmenraeder heſiegte
ſeinen 17 Gegner

Große UHootserfolge
WTB Chriſti aniga 25 Mai Ein Sondertelegramm

von Aftenpoſten meldet Die Balti o wurde von einem
deutſchen A Voot torpediert Außerdem wurde ein großer
amerikaniſcher für Schweizer Rechnung befrachteter Dampfer
ſt tvoner Ladung am 21 Mai außerhalb Marſeille ver

e

Ein Sonderberichterſtatter aus London drahtet Jn der
mit dem 20 Mai endenden Woche ſeien 27 britiſche Handels
ſchiffe verfenkt worden hiervon 18 über 1600 Tonnen Die
Anzahl der verſenkten Schiffe ſei alſo prozentweiſe geſtiegen

Die Verluſte der norwegiſchen Handelsflotte
W TIB Chriſtiania 25 Mai Dem Ausweis der nor

wegiſchen Veritas zufolge beträgt der Reinverluſt der nor
wegiſchen Handelsflotte ſeit dem 1 Januar 240 Fahrzeuge
mit zuſammen 356 000 Tonnen ausſchließilch der aufgebrach
ten Schiffe und ſolcher unter hundert Tonnen

Die Miniſterkriſis in OeſterreichUngarn
WIB Budapeſt 25 Mai Der Kaiſer hat in Baden

den Präſidenten des ungariſchen Abgeordnetenhauſes P V
Beoethy und den Vizepräſidenten Szaſz empfangen ferner
den Grafen Julius Andraſſy den Grafen Albert Apponyi
den ehemaligen Miniſterpräſidenten Grafen Khuen Heder
vary und den Grafen Aladar Zichy um deren Anſicht über
die Bildung des Kabinetts zu Hören

WIB Wien 25 Mati Der Vizepräſident des unga
riſchen Abgeordnetenhauſes v Szaſz ſowie Graf Albert Ap
ponyi erklärte einem Mitarbeiter der Neuen Freien Preſſe
daß die Empfänge lediglich unterrichtenden Charakter hätten
Der Kaiſer ſtellte ſehr viele Fragen um zu erfahren unter
welchen Vorausſetzungen die parlamentariſchen Faktoren die
Mitwirkung übernehmen würden

Auf die Frage ob eine Zuſammenfaſſung aller natio
nalen Kräfte geplant ſei antwortete Apponyi Jm Jntereſſe
unſerer Kriegsziele wollen alle nationalen Kräfte geſammelt
und vereinigt werden Weiter erklärte Apponyi bisher ſei
noch niemand beſtimmt doch halte er eine längere Dauer
der Kriſe für ausgeſchloſſen Auf die Frage über eine et
waige Berufung des Erzherzogs Joſeph ſagte Apponyi
Wenn der Monarch Erzherzog Joſeph zur Kabtnettsbildung
beſtimmen werde ſo würde deſſen Aufgabe von Erfolg be
gleitete ſein

Außer den bereits gemeldeten Partetiführern iſt auch
Graf Michael Karolyi vom Kaiſer empfangen worden

Braſtlien erklärt keinen Keieg verteidigt
ſich nur

WTB Rio de Janeirs 24 Mai Havasmeldung
Nach Blättermeldungen ſoll der Miniſter des Auswärtigen
Nilo Pecanha im Miniſterrat erklärt haben die Torpedierung
der Tijuca werde die äußere politiſche Lage Braſiliens
nicht weſentlich verändern Gegenüber Veutſchland ſei die
Lage ja ſchon durch die Torpedierung der Parana gegeben
Der Miniſter fügte hinzu Braſilien braucht Deutſchland den
Krieg nicht zu erklären Es muß ſich darauf beſchränken den
Kriegszuſtand anzunehmen welchen die Umſtände ihm tat
ſächlich auferlegen Auf Fragen von Zeitungsvertretern
über die Möglichkeit daß Braſilien Deutſchland den Krieg
erklärt antwortete Nilo Pecanha Braſilien erkläre nieman
dem den Krieg Begſilien verteidige ſich

Entlaſſung des chineſiſchen Miniſterpräſtdenten
W I Schanghaf 24 Mai Reuter Die Entlaſſung

des Premierminiſters erfolgte geſtern früh nach einem
Streite mit dem Präſidenten der Republik Zum Kriegs
miniſter wurde der Unterſtaatsſekretär ernannt Die
Truppen in Peking und Tientfin erhielten einen neuen Be
fehlshaber Der Premierminiſter lehnte abd ſeine Ent
laſſung anzunehmen und reiſte geſtern abend nach Tientſin
ab e verworrenen Zuſtände und Berichte über das Auf
treten der Gensrale Lungtſchkwang und Lujungting in
Kanton werden als Vorſpiel eines Kampfes um die Herr
ſchaſt zwiſchen den Militariſten und dem Parlamente be
zeichnet Der Streit wird waheſcheinlich mit den Waffen
ausgefochten werden

Letzte Depeſchen ſiebe auch Seite

handel Gewerbe und Verkehr
Börſenſtimmungsbild

Berlin 25 Mai Der letzte Tag vor der dreitägigen Ver
kehrspauſe ſah den Geſamtmarkt wieder in feſter Stimmung die
ſich am entſchiedenſten auf montaninduſtriellem Gebiete ausprägte
und weiterhin auch den anderen Märkten förderlich wurde

Die Führung vehielten Bochumer Gußſtahl Aktien die ihren
geſtrigen Höchſtſtand nicht nur hehaupteten ſondern in der zweiten
Börſenſtunde noch prozentweiſe überſchritten Dadurch wurden
auch Phönix ſpäterhin gehoben von den Notenwerten der Stahl
induſtrie u a Rheinſtahl Weſtfäliſche Wittener Becker Merk
lichen Preisfortſchritt wieſen Deutſch Luxemburger auf die bis
zum Schluſſe in reger Frage blieben von obecſchleſiſchen Werten
bevorzugte mar neben Laurghütte noch Oberbedarf und Caro
während Hohenlohe den geſtrigen erholten Preisſtand nur knapp
aufrechterhielten Sileſia und Thale lagen weiter feſt Von
Kali Aktien lagen Heldburg ſchwach in Erwartung eines ent
täuſchenden Abſchluſſes

In Rüſtungswerten ging es ſtill zu für Loewe und Dyna
mitAktien wurden etwas höhere Kurſe angelegt Benz und
Daimler neigten eher zur Schwäche während andere Antomobil
ſachen wie HanſaLloyd Horch Adlerwerke feſt veranlagt blieben

Deutſch Ueberſeeiſche Elektrizitäts Aktien waren auf das
Mindererträgnis unverändert aber zu letztem Kurſe angeboten
Höhere Preiſe nannte man wieder für Haller Metall Carl Berg
Mix Geneſt Hackethal Lahmeyer C Lorenz Orenſtein K
Koppel von anderen
dorff Köſter Lederfabrik Scheidemandel feſt

Aktien von Farbfabriken zeigten durchweg Feſtigkeit im An
ſchluß an die Generalverſammlungs Mitteilungen Gegen Schluß
waren e n e aufgebeſſert Deutſche Kali höher
Bochumer ſchwankend

Am Schiffahrtsmarkt waren die Kurſe gut gehalten Aktien
von Straßenbahnen ſind weiter begehrt was auch von ruſſiſchen
Banken gilt unter denen Jnternationale Handelsbank abermals
ſich merklich hoben

Der Schluß der Börſe war rubhig Zu höheren Kurſen gingen
noch um Gaggenau und Archimedes

Am Rentenmarkt ſtellten ſich 3proz Reichsanleihen und
Konſols wieder etwas höher Feſt waren auch öſterreichiſchunga
riſche rumäniſche und ſerbiſche Renten Mexikaniſche Bewäſſe
rungsanleihe ſowie 5proz Tehuantepecr hoben ſich prozentweiſe
auch Mexikaniſche Staatsrenten ſind weiter begehrt

Am hieſigen Geld markt ſtellte ſich Tagesgeld auf etwa
454 Proz Monatsgeld iſt zu 5 Proz für neue Entnahmen zu
4354 Proz angeboten Für Privatdiskont 456 Proz und darunter

Depiſenkurſe
Berlin 25 Mai 1916

Die amtlichen Notierungen für telegraphiſche Aus ahlungen ſtellen
ſich an der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Mark
wie folgt

Heute Vrriger Tag
Geld Brief Geld Brief

New York 1 Doll D wHolland 100 fl 266 267 265 266Dänemark 100 Kr 185 186 185 185Schweden 100 Kr 195 195 124 19Norwegen 100 Kr M ESchweiz 100 Fr 127 1277 127 127J apeß 100 R 64 20 64 30 64 20 64 80
Bulgarien 100 Levea 80 50 681 50 80,25 81,25
Kvnſlantinopel Geld 20,50 Brief 20,60

ſſtr ein türkiſches Pfund

Geld 125,50 Brief 126,50
ſür 100 Peſetas

Getreide

Berlin 25 Mai Jnfolge der bevorſtehenden Feiertage
bewegten ſich die Umſätze in engen Srenzen Für Heu herrſchte
rege Nachfrage Von Saatware war Spörgel vorzugsweiſe ge
fragt Seradella bleibt feſt Wetter Veränderlich

Aus dem Kaliſyndikat
WTB Berlin 25 Mai Jn der heutigen Geſellſchafter

verſammlung des Kaliſyndikats wurde einſtimmig folgender Be
ſchluß gefaßt Die Kaliinduſtrie lehnt jede Verantwortung dafür
ab daß die Belieferung der deutſchen Landwirtſchaft mit Kali
ſalzen und Kalifabrikaten und die Vorbereitung der Ausfuhr
durch Ablehnung der vom Kaliſyndikat beantragten Preisfeſt
ſetzung nicht ermöglicht wird und fordert den Vorſtand und Auf
ſichtsrat auf durch erneute Klarlegung der Arbeitsverhältniſſe
in der Kaliinduſtrie eine ausreichende Preiserfüllung durchzu
ſetzen Der Abſatz in den erſten 4 Monaten 1917 beläuft ſich auf
4,4 Millionen Doppelzentner Reinkali gegen 4,26 Millionen
Doppelzentner Reinkali im gleichen Zeitraum 1916 Leider
konnte der Nachfrage nicht entſprochen werden Das Richtpreis
abkommen welches eine Vorausſetzung für die Verſorgung der

r mit Kaliſalzen iſt wurde für das 2 Halbjahr 1917

Spanien

neu abgeſchloſſen Jm übrigen wurden regelmäßige Geſchäfte er
ledigt

Conrad Tack u Co Akt Geſ Schuhfabrik in Burg bei Magde
burg Die Verwaltung wird wie aus Berlin verlautet für 1916
eine Dividende in Vorſchlag bringen die ſich zwiſchen 15 und 17
20 Prozent hält Das Geſchäft war bisher ganz zufrieden

ſtellend Die Zukunft ſei aber ein großes Frageseichen Leder
beſtände beſitze die Geſellſchaft nicht Sie müſſe abwarten in
welagn Umfange die Lederverteilungsſtelle ihr Material zuweiſt

Woillweberei Alfred Münch in Gera welche vor Kriegs
ausbruch mit 126 Millionen Verbindlichkeiten zahlungsunfähis
wurde und in Liquidation trat konnte die Liquidation ſo günſtig
erledigen daß alle Gläubiger volle Befriedigung erhalten und
genügend Mittel zur weiteren Fortführung der Fabrik bleiben

Baumwollweberei Mittweida Der Aufſichtsrat beſchloß der
Generalverſammlung die Verteilung einer Dividende von wieder
4 Prozent vorzuſchlagen

Braunkohlen Libbaug ft Friedensgrube in Meuſelwitz
Der Auffichtsrat ſchlägt für das abgelaufene Geſchäftsjahr die
Verteilung einer Dividende von wieder 5 Prozent vor

Deutſch Oeſterreichiſche Dampfſchiffahrt Akt Geſ in Magde
burg Die Geſellſchaft ſchließt das Betriebsjahr 1916 bei 60 608
i V 55 929 Mark reibungen mit einem Geſamtverluſt von

570 213 258 427 Mark ab Das Aktienkapital beträgt bekannt
lich 2 Mill Mark

Amerikaniſche Warenmärkte

Chicago 24 Mai Weizen Mai Juli 222 Sept
193 Mais Mai Juli 152 Sept 14154 Schmalz Mai
22,22 Juli 22,37 Sept 22,50 Pork Mai 37,95 Juli 33 Sept
Rippen Mai 20,40 Juli 20,52 Sept 20,72 Hafer Mai 62
Juli 5354 Sept

New Pork 24 Mai Mais 182 Moebl 12,25 12,75
Zucker 525 602 Kaffee 10

Elbe 25 Mai

Außig 1 0,72 Roßlau 4 J 08377 T 727 33or tShenben I 201Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried D
e den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Goricht Ha

ugen Brinkmann Feuilleton Unterhaltungsblatt
miſchtes uſw Hans Natonsok für Rußſtkkritik Sie
fried Dyck Leste Nachrichten Hans Ratonek für
Anzeigenteil Hugo Franke Druck und Verlag von Ot
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